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30 Jahre Stadt- und Pfarrbücherei - Büchereialltag im Wandel der Zeiten 

 
Im Juni 2021 feierten wir das Jubiläum „30 Jahre Stadt- und Pfarrbücherei in der alten Probstei“. Das 

ist ein guter Grund die Entwicklung der Büchereiarbeit in dieser Zeitspanne unter die Lupe zu 

nehmen. 

Kaum vorstellbar ist, dass die Bücherei einmal im heutigen Eine-Welt-Laden untergebracht war. Die 

Raumgröße hat sich mit dem Umzug in die „alte Probstei“ von 20 qm auf großzügige 100qm 

vergrößert. Jetzt bot sich die Möglichkeit für eine Kinderecke, Sitzgelegenheiten und Tische zur 

Präsentation der Medien. Mit dem Auszug des Büros der katholischen Erwachsenbildung im Jahre 

2000 kamen noch einmal 20 qm dazu. Den Platz nutzten wir für die Jugendbücher und einen 

öffentlichen Internetzugang. 2017 gestalteten wir diesen Raum zum Bilderbuchkino um. 

Die Anzahl der Medien hat sich von knapp 5 000 beim Einzug 1991 auf 10 000 erhöht. Damit ist die 

Kapazitätsgrenze erreicht. Wir müssen nun jedes Jahr genau so viele Medien aussortieren, wie wir 

neu beschaffen. 

Verändert hat sich auch die Art der Medien. Tischspiele wurden 1998 neu mit aufgenommen. Audio-

CDs und Hörbücher kamen hinzu. Von den Kassetten verabschiedeten wir uns im Jahre 2010. Ein 

kurzes Gastspiel gaben die CD-Roms mit Lernprogrammen für den PC in unserer Bücherei. Kosten 

und Nutzen standen bei diesem Medium in keinem guten Verhältnis. Erweitert und immer wieder 

verändert wurde auch die Anzahl der Zeitschriftenabos. Kamishibai- Bildkarten gibt es seit 2014, 

DVD-Filme seit 2017, Tonies wurden 2019 in das Sortiment mit aufgenommen. 

Seit 1.11.2021 haben die aktiven Nutzer der Stadt- und Pfarrbücherei die Möglichkeit über den 

Verbund „Leo Nord“ auf über 23 000 digitale Medien zuzugreifen. 

Die Öffnungszeiten erhöhten sich von 4 Stunden an 3 Tagen auf jetzt 12,5 Stunden an 6 Tagen. 

Sonderöffnungszeiten für Schulklassen gibt es regelmäßig seit 2008 an 3 Vormittagen und 1 

Nachmittag außerhalb der regulären Öffnungszeiten. 

Ebenso beeindruckend ist die technische Entwicklung der Büchereiarbeit. Bis zum Jahr 2000 (manche 

erinnern sich noch) wurde die Ausleihe analog mit Hilfe von Buchkarten, Leserkarten und einem 

Karteisortiersystem bewältigt. Jeder Presseartikel wurde auf der Schreibmaschine getippt und zu Fuß 

ins Rathaus oder per Post zur FLZ geschickt. Plakate zur Ankündigung von Veranstaltungen per Hand 

geschrieben oder beklebt.  Viele Jahre mussten wir uns um ein Telefon bemühen. Der PC erleichtert 

uns die alltägliche Arbeit in vielerlei Hinsicht. Mit Internetanschluss zum Onlinekatalog „Findus“, der 

all unsere Präsensmedien digital abbildet, konnten unsere Medien im Gesamtkatalog des 

Medienverbunds im Landkreis Ansbach (MILKAN) aufgenommen werden. Dadurch sind wir Mitglied 

der regionalen Fernleihe, die heuer ihr 20jähriges Bestehen feiert. Technisch ermöglichte die dazu 

nötige Schnittstelle auch die digitale Ausleihe über den Verbund „Leo Nord“. 

Nach 30 Jahren erhöhen wir erstmals die jährlichen Verwaltungsgebühren. 

Die Zahl der ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen verdoppelte sich von 13 auf 26. 2 bezahlte 

Teilzeitkräfte kümmern sich um die Verwaltung und Organisation rund um die Ausleihe, die 

zahlreichen Veranstaltungen und den Kontakt zu Schulklassen und Kindergärten.  

Die Stadt- und Pfarrbücherei ist weder verstaubt noch out. Sie sichert den Zugang zu Medien 

unabhängig vom Einkommen. Sie ist eine moderne, lebendige (Bildungs-) Einrichtung (insbesondere 

zur Leseförderung), öffentlicher Ort der Begegnung für alle Generationen und offen für Jeden, der 

die notwendigen Regeln einzuhalten vermag. 



 

Die Aktivitäten 2021 in Stichpunkten: 

-  4 Teamsitzungen (3davon digital) und 2 Kuratoriumssitzungen 
- Jubiläumsfeier für Mitarbeiter*innen und Kuratorium 
-  3x konnte der monatliche Lesekreis für Erwachsene stattfinden  
-  2x konnte sich die Romé Spielgruppe am Dienstagnachmittag treffen 
-  1x Filmabend für die Kolping-Frauengruppe 
-  Flohmarkt vor der Bücherei zum Ersatzaltstadtfest im Juli 
-  Buchausstellung „von da nach dort“ (Juni/Juli) 
- 1. Sommerferienleseclub mit Abschlussveranstaltung im Schlosspark 
- 2x Ferienprogramm „Spiel und Spaß in der Bücherei“ 
-  Mai- September: Freibadbibliothek 
-  Café im Büchereigarten zum Tag des offenen Denkmals 
- jüdischer Abend mit Musik und Humor 
- Bilderbuchkino für jeweils 1 Familie war ab November möglich 
 

Fortbildungen: 
 
- 2 Treffen des Verbunds der städtischen Bibliotheken im Landkreis Ansbach 
-  6 digitale Fortbildungen zu verschiedenen Themen des Büchereialltags 
-  1Schulung zur Arbeitssicherheit 
 

Medienart Bestand Entleihungen 
Ausleihquote 

2021 
Ausleihquote 

2020 

Sachbücher 1.678 1.209 0,7 1,0 

Jugendbücher 462 326 0,7 1,0 

Romane 1.814 4.025 2,2 2,4 

Kinder- / Kindersachbücher 4.059 16.281 4,0 4,3 

Zeitschriften (Einzelhefte) 547 1.865 3,4 4,2 

Zwischensumme 
Printmedien 8.560 23.706 2,8 3,1 

Hörbücher / CDs 568 1.719 3,0 4,0 

TONIEs 118 1.467 12,4 10,2 

DVDs 245 699 2,9 5,6 

Spiele 123 602 4,9 5,8 

Summe Präsenzmedien 9.614 28.193 2,9 3,3 

Entleihungen LeoNord   3.590     

 
2021 wurden 860 Medien neu angeschafft und 694 Medien aus dem Bestand genommen. 

Die  Entleihungen der Präsensmedien sind trotz enormer Einschränkungen durch Corona gegenüber 

früheren Zeiten nur wenig zurückgegangen. Mit der Einführung der Onleihe können unsere 

Kund*innen nun auf 23 672 digitale Medien zugreifen. 2021 wurden 3590 digitale Ausleihen für 89 

Nutzer der Bücherei Herrieden registriert. 25403 aktive Zugriffe auf diese Plattform zeigen das große 

Interesse. Die Onlineplattform „Findus“ registrierte zusätzlich 5631 Aktivitäten. Der Onleiheverbund 

Leo Nord mit teilnehmenden 47 Büchereien ermittelt für 2021 194 405 Entleihungen (2020: 155 694) 

 bei 23 672 digitalen Medien (2020: 20 131).  



Für die Aktualisierung des Medienbestandes, Büromaterial und Veranstaltungsarbeit stand der Stadt- 

und Pfarrbücherei 2021 ein Etat von 8917 € zur Verfügung. 

Die Pfarrei St. Vitus u. Deocar beteiligt sich am Medienetat mit 700 €. 
Die Stadt Herrieden stellt einen Betrag von 2.750 € zur Verfügung. 
Der Staatszuschuss beinhaltet den Zuschuss vom Land 1300 €  
Eigenmittel: Gebühren 1792 €, Flohmarkteinnahmen 622 €, Kaffee- und Kuchenverkauf 108 €. 
Spenden (sonst. Einnahmen): Bayernwerk 1000 €, Kondolenz Barbara  445 €,  Privatspende 200 €, als 
Bestand verwendbare Buchspenden im Wert von ca. 200 €. 
Den Einnahmen gegenüber stehen  4945 € Ausgaben für Medien und  1583 € für Material/Sonstiges.  
 Die Stadt Herrieden übernahm zusätzlich die Betriebskosten fürs Gebäude/EDV von 8 630 € und 

Personalkosten von 45 254 €  

Ausblick auf das Jahr 2022 
- Buchausstellung „gemeinsam für die Zukunft“ im Sept/Okt 
- Fortführung des Sommerferienleseclubs 
- Jubiläum 25 Jahre MILKAN Verbund 
- Lesekreisprogramm: Kooperationsveranstaltung mit der Kleinkunstbühne / Liederabend mit 

„die Stimmen“ / Mundartabend mit „wir 4“ 
- Betriebsausflug 
 

Dank 
Im vergangenen Jahr zu jeder Zeit ein Angebot für unsere Kunden bereitzustellen war nicht 
selbstverständlich und nur durch die festangestellten Arbeitskräfte möglich. Der Dank gilt allen 
Verantwortlichen, insbesondere Frau Roth Ubl und Frau Schwander, die ständig in Kontakt mit mir 
standen und die Büchereiarbeit durch diese besonderen Zeiten mutig begleiteten ebenso 
Bürgermeisterin Dorina Jechnerer für die vielfältige Unterstützung von Seiten der Stadt Herrieden.  
Ein großer Dank gilt dem ehrenamtlichen Team, das auch unter den Herausforderungen der Corona 
Pandemie zusammenhält und freundlich, zuverlässig und mit der gebotenen Vorsicht arbeitet.   
Michael Braunbarth verabschiedete sich aus dem aktiven Dienst. Für 20 Jahre ehrenamtliche Arbeit 
möchte ich an dieser Stelle unserer, Ende November verstorbenen Frau Barbara Spribille noch einmal 
herzlich danken. Als Reinigungskraft ist seit Juli Frau Klein tätig. Ich bedanke mich bei den Damen und 
Herren des St. Michaelsbunds für die fachliche Unterstützung. Alle wichtigen Corona- Informationen 
wurden immer ganz schnell für uns bereitgestellt und digitale Fortbildungen angeboten. Damit 
erleichterten sie uns die Alltagsarbeit unter den erschwerten Bedingungen enorm. 
 
Herrieden,  

Dorothea Ertel, Büchereileiterin



Impressionen aus dem Bücherei-Jahr 2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dreharbeiten zum digitalen Bilderbuchkino                 Lieferservice im Lockdown 

 

  

   

    

Sommerferienleseclub-Kinder    Die Verantwortlichen für die Bücherei 

 

 

 

 

 

 

 

 

Autorenlesung mit Julia Hanel     Übergabe Lernpaket „Welternährung“ 


